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65594 Runkel, den 16.05.2019 

 
Niederschrift 

 
über die 32. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel, zu der für 
Mittwoch, 15.05.2019 um 19.30 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses Runkel 
einberufen und ordnungsgemäß geladen war. Es sind erschienen: 
 

Als stimmberechtigte Stadtverordnete: Seitens des Magistrates 

  

1. Ax, Wolfgang 1. Bender, Friedhelm (BGM) 
2. Becker, Erhard 2. Becker, Franz 
3. Beul, Dieter 3. Bullmann, Alexander 
4. Brahm, Bernhard 4. Duchscherer, Antonius 
5. Bremser, Eberhard 5. Eisenberg, Ulrich 

6. Burggraf, Frank 6. Etzold, Heiner 
7. Burggraf, Gertrud 7. Hemming-Woitok, Sabine 
8. Dormagen, Jonas 8. Kraus, Jürgen 
9. Fuchs, Marten Cornel 9. Lißner, Silvia 
10. Gebhart, Günter 10. Müller, Sandra 
11. Hastrich, Manfred 11. Räbiger, Wolf-Dirk 

12. Hautzel, Lothar  

13. Heil, Jörg-Peter  

14. Janevski, Christian  

15. Jester, Max  

16. Jost, Manfred  

17. Kandels, Claus  

18. Kilb, Michael  

19. Kremer, Michel  

20. Kuhlisch, Thomas  

21. Lampe-Bullmann, Claudia  

22. Michel, Rudolf  

23. Naß, Armin  

24. Nickel, Achim  

25. Preußer, Klaus  

26. Schäfer, Patrick  

27. Schneider, Ulrike  

28. Schneider, Nicola  

29. Steinhauer, Carmen  

30. Trog, Hans-Karl  

31. Wagner, Klaus-Jürgen  

 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Herr Max Jester, Herr Jonas Dormagen, Herr Manfred Jost, Herr Thomas Kuhlisch, 
Herr Klaus Preußer, Frau Gertrud Burggraf, Frau Ulrike Schneider seitens der 
Stadtverordneten, Herr Heiner Etzold, Frau Sabine Hemming-Woitok und Frau Sandra 
Müller seitens des Magistrates. 
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Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte 
Beschluss-
Nr.: STV - 

1.) 
Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Anträge zur 
Tagesordnung 

 

   

2.) Anfragen an den Magistrat  

   

3.) 

Berichte und ggf. Beschlussempfehlung des Bau- und Umwelt-
ausschusses 
a) Neubau Bauhof; 
    hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 
            20.03.2019 
b) Veräußerung des Feuerwehrhauses Hofen; 
    hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom  
            24.01.2018 

 

   

4.) Gründung der „Holzmarkt-Taunus-Westerwald GmbH“ 

 

  

5.) 
Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe; 
hier:  Erneuerung der Entwässerungsanlage in der Heerstraße  
        (EKVO-Maßnahme) 

  

6.) Erlass und Niederschlagung von uneinbringlichen Forderungen 

   

7.) 
Bericht über die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 
2017 

 

   

8.) 
Bericht über die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 
2018 

 

   

9.) 
Antrag der SPD-Fraktion auf Sanierung der Hallendecke der 
Stadthalle Runkel und die Bereitstellung der Finanzmittel in einen 
Nachtragshaushalt 

 

   

10.) 
Antrag der SPD-Fraktion zur Erstellung eines Konzeptes, ob in 
zukünftigen Baugebieten Teilbereiche zur Errichtung von 
Mehrfamilienhäusern möglich sind 

 

   

11.) 

Antrag des Stadtverordneten Klaus Jürgen Wagner, Bündnis 90/Die 
Grünen auf Erstellung eines Sachstandberichts zur 
haushaltsrechtlichen Bewertung des angestrebten Kaufs von 
Übernachtungsfässern 

 

  

12.) 
Antrag der CDU-Fraktion auf kostenlose zur Verfügungstellung von 
Blumensamen an Kindergärten, Vereine, Privatpersonen, usw. durch 
die Stadt Runkel 

  

13.) 

Bebauungsplan „Sportplatz Dehrn“; 
hier: a) Abwägungsbeschluss zu den durchgeführten Verfahren gem. 
            § 3 Abs.1 und § 4 (1) BauGB 
        b) Beschluss zur Durchführung der Beteiligungsverfahren gem.  
             § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 

   

14.) Bebauungsplan „Auf dem Klapperfeld“ – 1. Änderung  

   

15.) Bebauungsplan „Unterau II“ in Ennerich  
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16.) 
Bauleitplanung der Stadt Runkel im Stadtteil Steeden; 
hier: Aufstellung eines Bebauungsplans für das Grundstück 
        Gemarkung Steeden, Flur 22, Flurstück 18/1 

 

   

17.) 
Vergabe eines Bauplatzes im Baugebiet „Kappesborder Berg“ im 
Stadtteil Runkel Grundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 
169; „Quellenweg 23“, Größe: 707 m² 

 

   

18.) 
Vergabe eines Bauplatzes im Baugebiet „Kappesborder Berg“ im 
Stadtteil Runkel Grundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 
176, „Quellenweg 10“, Größe: 654 m² 

 

   

19.) Ernennung von Herrn Harald Ranzauer zum Ehrenwehrführer 

 

  

20.) 
Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Runkel/Lahn 

  

21.) 
Abstimmung über den Vorschlag von zwei Ortsgerichtsschöffen für 
das Ortsgericht Runkel III (Eschenau,  Hofen, Steeden, Wirbelau) 

   

22.) Mitteilungen des Magistrates  

 

Beginn der Sitzung:           19.30 Uhr 

Ende der Sitzung:  22.17 Uhr 
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TOP 1)  Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Anträge zur   
   Tagesordnung 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.  
 
Dem folgt die Bekanntmachung, dass mit 24 stimmberechtigten Mitgliedern mehr als 
die Hälfte der 31 Stadtverordneten anwesend sind. Daraufhin stellt der 
Stadtverordnetenvorsteher die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest. Er gibt bekannt, 
dass die Einladung an die Mitglieder ordnungsgemäß erfolgt sei. Weiterhin fragt Herr 
Heil, ob Anträge zur Tagesordnung vorliegen.  
Herr Fraktionsvorsitzender Hautzel (SPD) teilt mit, dass die SPD Ihren Antrag auf 
Sanierung der Hallendecke der Stadthalle Runkel, Tagesordnungspunkt 9, zurückzieht, 
weil die notwendige Untersuchung von einem Statiker noch nicht durchgeführt wurde. 
Der Antrag wird gegebenenfalls wieder vorgelegt.  
Herr Bürgermeister Bender begrüßt alle Anwesenden und bittet darum, 
Tagesordnungspunkt 14, Bebauungsplan „Auf dem Klapperfeld „ – 1. Änderung,  zu 
streichen. Er beantragt die Aufnahme eines neuen Tagesordnungspunktes, Vergabe 
von Leistungen, Verlängerte Langebergstraße in Steeden.  
 
Beschluss:   
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, die 
Tagesordnungspunkte 9 und 14 von der Tagesordnung zu nehmen. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein 0 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, die Tischvorlage 
Vergabe von Leistungen – Verlängerte Langenbergstraße in Steeden; hier: 
Submission und Finanzierung der Maßnahme, als Punkt 14 auf die Tagesordnung 
zu nehmen. 
 
Abstimmung:  Ja- 19   Nein – 0  Enth. – 3 
 
Die o.g. Tischvorlage wird gem. §16 Abs. 2 der Geschäftsordnung nicht auf die 
Tagesordnung genommen. 
 
2) Anfragen 
 
Herr Bürgermeister Bender teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
3.) Berichte und ggf. Beschlussempfehlung des Bau- und Umweltausschusses 
  a) Neubau Bauhof; 
    hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20.03.2019,  
    
 
   b) Veräußerung des Feuerwehrhauses Hofen 

    hier: Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 24.10.2018 

 

Der Ausschussvorsitzende, Herr Hastrich, liest die Niederschrift zur 11. Sitzung des 

Bau- und Umweltausschusses am 09.05.19 vor, die allen Stadtverordneten vorliegt. 
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Beschluss zu 3a): 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, den Standort im 

Gewerbegebiet Kerkerbach für den Bauhofneubau auszuwählen. 

 

Abstimmung:  Ja – 21  Nein - 3 

 
Beschluss zu 3b): 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, das städtische 
Grundstück Gemarkung Hofen, Flur 3, Flurstück 134, Größe 512 m² an den 
Interessenten zu 65.000,00 € zu verkaufen. 
Der Erwerber hat sämtliche mit der Durchführung des Grundstückskaufvertrages 
verbundenen Kosten zu übernehmen. 
Im Grundstückskaufvertrag sind entsprechende Übergangsfristen für die 
Nutzung des Feuerwehrhauses durch die Feuerwehr Hofen bis zur Fertigstellung 
des geplanten neuen Feuerwehrhauses in Hofen zu vereinbaren. 
 
Abstimmung:  Ja – 22  Nein – 2 
 
4.) Gründung der „Holzmarkt-Taunus-Westerwald GmbH“ 
 
Herr Bürgermeister Bender teilt mit, dass dieser 6. Entwurf der aktuelle ist. Für die 
beabsichtigte Gründung liegen die erforderlichen Genehmigungen des zuständigen 
Ministeriums in Wiesbaden, des RP in Gießen sowie der Kommunalaufsicht Limburg-
Weilburg vor. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel fasst folgende Beschlüsse: 
 
1. Die Stadt Runkel gründet gemeinsam mit den Kommunen Bad Camberg, 

Weilmünster, Weilburg, Hünfelden, Villmar, Runkel, Waldbrunn, Beselich, Elz, 
Limburg, Elbtal, Braunfels und Leun die zu 100 % kommunale „Holzmarkt-
Taunus-Westerwald GmbH“ gemäß den Grundsätzen des Entwurfs des 
vorliegenden Gesellschaftsvertrages. 

 
2. Der Magistrat wird beauftragt, die für die Gründung der kommunalen 

Holzvermarktungsorganisation erforderlichen weiteren Verfahrensschritte 
vorzubereiten und zum Abschluss zu bringen. 

 
3. Der Magistrat wird beauftragt, alle erforderlichen Genehmigungen der 

Aufsichtsbehörden einzuholen. 
 

4. Die Gemeinde Weilmünster wird ermächtigt, für die neu zu gründende 
Holzvermarktungsgesellschaft eine Förderung bei der obersten Forstbehörde 
zu beantragen. Die Fördergelder sollen direkt an die neuzugründende GmbH 
weitergeleitet werden. 

 
5. Der Magistrat wird ermächtigt, zur Zerlegung der Gewerbesteuer mit den 

anderen Kommunen eine Zerlegungsvereinbarung mit dem Ziel 
abzuschließen, dass alle Kommunen an eventuell entstehenden 
Gewerbesteuerzahlungen teilnehmen. 
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6. Sollten einzelne Kommunen die Beschlussfassung nicht mittragen, gelten die 
vorgenannten Beschlüsse weiter, sofern insbesondere die Wirtschaftlichkeit 
der zu gründenden GmbH nicht gefährdet ist. 

 
7. Zur Umsetzung der Beschlüsse werden notwendige Haushaltsmittel 

außerplanmäßig zur Verfügung gestellt. 
 

Abstimmung:  Ja – 23  Nein – 1 
 
 
5.) Zustimmung zu einer überplanmäßigen Ausgabe;  
   hier: Erneuerung der Entwässerungsanlage in der Heerstraße (EKVO- 
               Maßnahme) 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt Folgendes: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt einer überplanmäßigen Auszahlung 
nach § 100 HGO für die Investitions-Nr. I-53311-03, I-53311-04, I-53811-02, I-53811-
03, I-54111-06 und I-54111-07 EKVO Heerstraße, Runkel in Höhe von 95.496,17 € 
zu. 
 
Der Ansatz „Entwässerung“ I-53811-02 wird um 28.648,85 € erhöht. 
Der Ansatz „Wasserversorgung“ I-53311-03 wird um 19.099,23 € erhöht. 
Der Ansatz „Straßenbau“ I-54111-06 wird um 47.748,09 € erhöht. 
 
Für die Finanzierung der überplanmäßigen Auszahlung werden die Ansätze der 
noch aus Mitteln des laufenden Haushaltsjahres 2018 zur Verfügung stehenden 
Haushaltsermächtigungen aus den Investitionsnummern 
 
I-55510-03 Feldwegebau Stadt Rkl. HH 2018 um                              70.000,00 € 
I-55510-02 Böscheid Bitu-Arbeiten Arfurt HH 2018 um                   15.000,00 € und 
I-55321-01 Erweiterung Waldfriedhof Ennerich HH 2018 um          10.496,17 € 
 
reduziert. 
 
Außerdem wird beschlossen, im 1. Nachtragshaushalt 2019  70.000,00 € für den 
Feldwegebau der Stadt Runkel neu einzustellen. 
 
Abstimmung:  Ja – 23  Nein – 0  Enth. - 1 
 
6.) Erlass und Niederschlagung von uneinbringlichen Forderungen 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt in Anlehnung an die Grundsätze 
über Niederschlagung und Erlass der Stadt Runkel für die uneinbringlichen 
Forderungen nach vorgelegter Aufstellung, die Niederschlagung bzw. den Erlass 
unter Heranziehung der jeweiligen Zuständigkeit. 
 
Abstimmung:  Ja – 21  Nein – 0  Enth. – 3 
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7.) Bericht über die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 2017 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die wesentlichen Ergebnisse des 
vorläufigen Jahresabschlusses 2017 gemäß § 112 Abs. 9 HGO zur Kenntnis. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein – 0 
 
8.) Bericht über die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 2018 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die wesentlichen Ergebnisse des 
vorläufigen Jahresabschlusses 2018 gemäß § 112 Abs. 9 HGO zur Kenntnis. 
 
Abstimmung:  Ja – 23  Nein – 0  Enth. - 1 
 
 
9.) Antrag der SPD-Fraktion zur Erstellung eines Konzeptes, ob in zukünftigen  
      Baugebieten Teilbereiche zur Errichtung von Mehrfamilienhäusern möglich  
      sind 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beauftragt den Magistrat zu 
prüfen, ob die Möglichkeit besteht, bei zukünftiger Ausweisung von Baugebieten 
eine Fläche für die Errichtung von Mehrfamilienhäusern (z.B. 6 Wohneinheiten) 
zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmung:  Ja – 17  Nein – 4  Enth. – 3 
 
 
10.)  Antrag des Stadtverordneten Klaus Jürgen Wagner, Bündnis90/Die Grünen 
       auf Erstellung eines Sachstandsberichts zur haushaltsrechtlichen Bewertung 
       des angestrebten Kaufs von Übernachtungsfässern  
 
Das Schreiben des Leiters der Abteilung Grundsatzangelegenheiten, Aufsicht 
und Allgemeine Ordnung im Kreis Limburg-Weilburg zur haushaltsrechtlichen 
Bewertung des angestrebten Kaufs von Übernachtungsfässern soll noch einmal 
an alle Stadtverordnete verteilt werden, da nicht alle dieses Schreiben erhalten 
haben. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, den Magistrat 
der Stadt Runkel zu beauftragen in der Sitzung im Juni 2019 einen Bericht über 
den aktuellen Stand der Maßnahmen, die er aufgrund der gewonnenen 
Erkenntnisse aus dem Schreiben des Leiters der Abteilung 
Grundsatzangelegenheiten, Aufsicht und Allgemeine Ordnung im Kreis Limburg-
Weilburg zur haushaltsrechtlichen Bewertung des angestrebten Kaufs von 
Übernachtungsfässern ergriffen hat, abzugeben. 
In dem Bericht soll insbesondere dargestellt werden, 

 ob es in Reaktion auf die vorliegende Stellungnahme, die eindeutig klar 
stellt, dass eine haushaltsrechtliche Grundlage für den Kauf der 
Übernachtungsfässer gefehlt hat und immer noch fehlt, zu einem  
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sofortigen Stopp aller weiteren Aktivitäten in diesem Vorhaben geführt hat. 

 was der Magistrat in Abstimmung mit der Stadtverordnetenversammlung 
zu tun beabsichtigt, um eine rechtlich saubere Grundlage für das weitere 
Vorgehen zu schaffen und 
 

 ob sich bereits privatrechtlich verbindliche Kaufverträge in Konsequenz 
der erfolgten Ausschreibung ergeben haben. Für diesen Fall wird um eine 
rechtliche Bewertung gebeten, wer für wirtschaftliche Schäden, die sich 
aus einem Nichtzustandekommen des Kaufs aufgrund der fehlenden 
Rechtsgrundlage ergeben, haftbar ist. 

 
Abstimmung:  Ja – 16  Nein – 8 
   
 
11.) Antrag der CDU-Fraktion auf kostenlose zur Verfügungstellung von  
      Blumensamen an Kindergärten, Vereine, Privatpersonen, usw. durch die 
      Stadt Runkel 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, Blumensamen 
an Kindergärten und Vereine kostenlos zur Verfügung zu stellen, um Blühflächen 
für Nutzinsekten, insbesondere Bienen, anzulegen. 
 
Abstimmung:  Ja – 21  Nein 0  Enth. – 3 
 
 
12.) Bebauungsplan „Sportplatz Dehrn“; 
   hier: a) Abwägungsbeschluss zu den durchgeführten Verfahren gem. § 3 Abs.  
                   1 und § 4 (1) BauGB 
    b) Beschluss zur Durchführung der Beteiligungsverfahren gem. § 3 Abs.  
                   2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, die im Rahmen 
der durchgeführten Verfahren gemäß § 3 Absatz 1 und § 4 Absatz 1 BauGB 
eingegangenen Anregungen und Bedenken gemäß den Empfehlungen des 
Planers abzuwägen. Die Empfehlungen werden zum Bestandteil des Protokolls 
erklärt. 
 
Der Magistrat wird beauftragt, den Planentwurf mit Begründung gemäß § 3 
Absatz 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB zu beteiligen. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein – 0 
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13.) Bebauungsplan „Unterau II“ in Ennerich 
 
Herr Fraktionsvorsitzender Wagner (Bündnis 90/Die Grünen) beantragt, diesen 
Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung zu nehmen und erst in der Juni-Sitzung zu 
behandeln. In der Zwischenzeit soll eine Arbeitssitzung der 
Stadtverordnetenversammlung unter Hinzuziehung des Ortsbeirates Ennerich zur 
Vorstellung eines Konzeptes erfolgen. 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, den 
Tagesordnungspunkt 13 von der Tagesordnung zu nehmen und erst in der Juni-
Sitzung zu behandeln. In der Zwischenzeit soll eine Arbeitssitzung der 
Stadtverordnetenversammlung unter Hinzuziehung des Ortsbeirates Ennerich 
zur Vorstellung eines Konzeptes erfolgen. 
 
Abstimmung:  Ja – 12  Nein – 9  Enth. – 3 
 
Der Antrag von Herrn Fraktionsvorsitzenden Wagner (Bündnis 90/Die Grünen) ist somit 
angenommen. 
 
Die Fraktion der Bürgerliste beantragt um 21.25 Uhr eine Sitzungsunterbrechung von 5 
Minuten. 
 
Die Sitzung wird um 21.35 Uhr weitergeführt. 
 
14.) Bauleitplanung der Stadt Runkel im Stadtteil Steeden; 
   hier: Aufstellung eines Bebauungsplans für das Grundstück Gemarkung 
                Steeden, Flur 22, Flurstück 18/1 
 
Beschluss: 
1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt gem. § 2 (1) 
BauGB die Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur Aufstellung eines 
Bebauungsplans für das Flurstück 18/1 in Flur 22 in der Gemarkung Steeden. 
 
Ziel der Bauleitplanung ist die Festsetzung des betreffenden Flurstücks als 
„Allgemeines Wohngebiet“ gemäß § 4 BauNVO. 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, das Bauleitplanverfahren gem. BauGB 
einzuleiten und das Beteiligungsverfahren gem. § 13 (2) BauGB sowie die 
öffentliche Auslegung der Planunterlagen gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführen. 
 
3. Der Magistrat wird beauftragt, mit Herrn Flach eine städtebauliche 
Vereinbarung über die Kostenübernahme zu treffen. 
 
Der Geltungsbereich des Plangebietes ist aus der nachstehenden, 
unmaßstäblichen Karte ersichtlich, die Bestandteil dieses Beschlusses ist. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein - 0 
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15.) Vergabe eines Bauplatzes im Baugebiet "Kappesborder Berg“ im Stadtteil 
      Runkel 
      Grundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 169, „Quellenweg 23“,  
      Größe: 707 m² 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, das 
Baugrundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 169, „Quellenweg 23“, 
Größe 707 m², an die Interessenten aus 65550 Limburg-Linter, zu den üblichen 
Konditionen (Baulandpreis 99,00 €/m² voll erschlossen) zu verkaufen. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein 0 
 
 
16.) Vergabe eines Bauplatzes im Baugebiet "Kappesborder Berg“ im Stadtteil 
      Runkel 
      Grundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 176, „Quellenweg 10“,  
      Größe: 654 m² 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, das 
Baugrundstück Gemarkung Runkel, Flur 5, Flurstück 176, „Quellenweg 10“, 
Größe 654 m“, an die Interessenten aus Runkel-Kernstadt, zu den üblichen 
Konditionen (Baulandpreis 99,00 €/m² voll erschlossen) zu verkaufen. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein – 0 
 
 
17.) Ernennung von Herrn Harald Ranzauer zum Ehrenwehrführer 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, der Ernennung 
von Herrn Harald Ranzauer zum Ehrenwehrführer nach § 14 der Ehrungsordnung 
zuzustimmen. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein 0 
 
 
18.) Änderung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Runkel/Lahn 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die geänderte 
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Runkel in der vorgelegten Form. 
 
Abstimmung:  Ja – 24  Nein - 0 
 
 
Herr Stadtverordneter Hautzel verlässt wegen Widerstreit der Interessen den 
Sitzungssaal. 
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19.) Abstimmung über den Vorschlag von zwei Ortsgerichtsschöffen für das 
Ortsgericht  Runkel III (Eschenau, Hofen, Steeden, Wirbelau) 
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung schlägt Herrn Michael Kirchner-Bergen und 
Herrn Lothar Hautzel für das Ortsgericht III (Eschenau, Hofen, Steeden, Wirbelau) 
vor. 
 
Abstimmung:  Ja – 23  Nein – 0 
 
 
Herr Stadtverordneter Hautzel nimmt wieder an der Sitzung teil. 
 
20.)  Mitteilungen des Magistrates 
 
Herr Bürgermeister Bender teilt Folgendes mit: 
 

 Die Breitbandversorgung mit Glasfaser schreitet im Kreis Limburg-Weilburg 
voran. Die 19 Kommunen des Landkreises Limburg-Weilburg werden noch im 
Juli diesen Jahres angeschlossen sein.  
 

 Die Arbeiten am Funkturm in Wirbelau schreiten voran. Das Fundament wurde 
gegossen. 
 

 Im Baugebiet „Kappesborder Berg“ ist nur noch 1 Bauplatz frei. 
 

 Einrichtung von WLAN-HotSpots im Stadtgebiet 
Folgende Standorte wurden installiert: 
BGH Wirbelau, BGH Arfurt, DGH Eschenau, BGH Hofen, BGH Dehrn, FWH 
Dehrn 
Weitere Standorte folgen. 
Nachdem die Hardware an allen Standorten installiert wurde, wird damit 
begonnen, den Internetanschluss einzurichten. Nach der Programmierung der 
Hardware, können die HotSpots genutzt werden. Ziel ist es, in rund 4 Wochen 
mit den HotSpots in Betrieb zu gehen. 
 

 Die EKVO Maßnahme Wirbelau Vorderstraße schreitet gut voran. 
 

 Für die EKVO Maßnahme Runkel Heerstraße findet in der 21. KW eine erste 
Bauvorbesprechung statt, in der die Ausführungstermine näher besprochen 
werden. 
 

 Zurzeit wird für Arfurt ein Feldwegeunterhaltungskonzept erstellt. Durch dieses 
Konzept soll sichergestellt werden, dass es nicht mehr zu solch drastischen 
Hochwasserereignissen wie in 2018 kommt. 
Das Konzept hat zum Ziel, dass die Feldwege, Drainagen, Gräben, Rinnen und 
Durchlässe regelmäßig gewartet und freigehalten werden. 
Dies wird mit einem Unterhaltungsplan sichergestellt. 
Es ist geplant, dieses Konzept in einem separaten Termin der Öffentlichkeit 
vorzustellen.  
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 Der Baubeginn des Anbaus der Kita Pusteblume war am 02.05.19. Zurzeit 
werden die Erdarbeiten ausgeführt. 

 

 Die Tiefbauarbeiten DE-Steeden Friedhofsvorplatz werden voraussichtlich im 
Laufe der kommenden Woche (21. KW) abgeschlossen sein. Die Mammut-
Skulptur wurde bestellt und wird Ende August 2019 geliefert. 
 

 Der Förderantrag DE-Schadeck Dreispitz wurde eingereicht. Die Verwaltung 
wartet auf die Bewilligung sowie auf die Genehmigung des Haushaltes. 
Anschließend kann die Ausschreibung durchgeführt bzw. mit der Umsetzung 
begonnen werden. 
 

 Die Stadt Runkel hat eine Spende von der Fa. Süwag für die Beteiligung zur 
Anschaffung weiterer Spielgeräte für den Spielplatz Schadeck erhalten. 
Am 23./24.05.19 werden die Spielgeräte auf dem Spielplatz übergeben. 
 

 Der Bau eines Pumptracks an dem Sportplatz in Schadeck wird durch den 
Bauhof getätigt. Zurzeit ist die Formgebung des Tracks mit Schotter zur Hälfte 
abgeschlossen. Als nächstes wird der Track mit Erde weiter in Form gebracht. 
Danach werden die Arbeiten an der anderen Hälfte begonnen. 

 

 Am 26.02.19 hat eine Anliegerversammlung zum Meinungsaustausch bezüglich 
der Garagen „Am Löwen“ in Steeden stattgefunden. Das Ziel ist, eine 
unbürokratische Lösung zu erreichen. Derzeit befindet sich das Bauamt in 
Abstimmungsgesprächen. 
 

 Gewerbegebiet Ennerich 
Das Bodengutachten ist beauftragt. Eine einvernehmliche Parzellierung der 
Fläche ist bereits erfolgt. Die Feinabstimmung bzgl. des Vertrages beim Notar ist 
morgen mit dem Ziel des schnellstmöglichen Abschlusses, möglichst vor den 
Sommerferien. 
Mittlerweile liegen schon zwei weitere konkrete Anfragen bei den Investoren 
zwecks Ansiedlung von Gewerbebetrieben vor. 
 

 Am Donnerstag, 16.05.19 findet um 15.00 Uhr in dem Gewerbebiet „Auf dem 
See“ ein Öffentlichkeitstermin seitens der Fa. Egenolf statt. Herr Egenolf lädt die 
Fraktionsvorsitzenden und alle Stadtverordneten dazu ein. 

 

 Nach dem Ausscheiden des langjährigen Kassenleiters, Herrn Dieter Naß, zum 
30.04.19 wurde die freigewordene Stelle nunmehr mit Herrn Christopher Krahl 
zum 01.05.19 besetzt. Zuvor erfolgte eine interne Stellenausschreibung, auf die 
sich Herr Krahl beworben hatte. Herr Krahl schloss am 09.05.19 seine 
Fortbildung zum Verwaltungsfachwirt (Angestelltenlehrgang II) erfolgreich ab. 
 

 Das Ing. Büro Wirth hat eine Untersuchung der Verkleidung der 
Stadthallendecke durchgeführt. Es wird empfohlen, die Deckenverkleidung 
komplett auszutauschen um die Sicherheit zu gewährleisten. Die komplette 
Erneuerung kostet einen 6-stelligen Betrag. Dieser Betrag wurde im Haushalt 
gestrichen. Der Magistrat wird sich in der nächsten Sitzung mit diesem Thema 
befassen. 
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Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil schließt die Stadtverordnetenversammlung um 
22.17 Uhr und weist auf die nächste Sitzung am Mittwoch, dem 26.06.19 um 19.30 Uhr 
hin.  
 
 
 
 
_______________________                                                 __________________ 
Jörg-Peter Heil       Birgit Butzbach 
Stadtverordnetenvorsteher     Schriftführerin 


